
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Wehr besteht aus einer senkrechten Betonwand mit 
einer Höhe (inkl. Kolk) von ca. 1,5 m. Die Breite des 
Wehrüberlaufes beträgt ca. 5,5 m. Beidseitig ist das Wehr in 
Wehrwangen aus Beton eingefasst, diese sind 
unterstromseitig hinterspült. 

 

 
Die Herstellung der Durchgängigkeit am Wehr Grenzhammer 
unter Berücksichtigung der naturschutzfachlichen 
Randbedingungen im Biosphärenreserverat und dem Erhalt 
des § 30 Abs. 1 BNatSchG gesetzlich geschützten Biotopes 
„Schorteteiche“. Dabei war die Prämisse für den geschützten 
Außenbereich eine unterhaltungsarme Variante zu finden. 

 

 

Unter Berücksichtigung der örtlichen Randbedingungen sowie dem Ziel, eine unterhaltungsarme Variante zu finden, 
stellte sich die Planung des Neubaus einer Sohlgleite als wirtschaftlichste und nachhaltigste Variante heraus. 
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